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Sport

Als Werfer Jason Motte den letzten Ball sicher im Fanghandschuh sei-
nes Mitspielers sah, gab es für die St. Louis Cardinals kein Halten
mehr: Es war vollbracht. Nach 169 Saisonspielen. Zum elften Mal
dürfen sich die St. Louis Cardinals Gewinner der World Series nen-
nen, der Finalrunde der nordamerikanischen Baseball-Profiliga
MLB. „Welt-Serie“, weil sich die MLB ganz nonchalant als die mit
Abstand beste Liga der Welt sieht. Mit 4:3 setzte sich das Team aus
dem US-Bundesstaat Missouri in der Serie „best-of-seven“ gegen die
Texas Rangers durch. Das 6:2 im entscheidenden siebten Spiel war
das i-Tüpfelchen auf einer Saison voller Aufs und Abs für die Cardi-
nals, die mit David Freese (Bild) den wertvollsten Spieler der Final-
serie stellten. Foto: dpa

St. Louis feiert Baseball-Titel

Göttinger
nach Autounfall

im Schockzustand
Basketball Team erfährt auf dem Heimweg,

dass Familienangehörige gestorben sind

Göttingen Der Basketball-Bundesli-
gist BG Göttingen steht unter
Schock. Bei einem schweren Unfall
auf der A5 in Hessen sind in der
Nacht zum Sonntag drei Menschen
ums Leben gekommen, darunter die
Lebensgefährtin und die Schwester
eines Göttinger Spielers. „Die BG
Göttingen trauert mit ihrem Spieler
Marco Grimaldi um die zwei ver-
storbenen Angehörigen seiner Fa-
milie“, teilte der Verein am Sonntag
mit. Die Lebensgefährtin des BG-
Spielers Kyle Bailey überlebte dem-
nach den Verkehrsunfall mit einem
Wildschwein leicht verletzt.

Die Göttinger Mannschaft hatte
am Samstagabend das Bundesliga-
spiel in Gießen mit 64:76 verloren
und war mit mehreren Kleinbussen
auf dem Heimweg. Nach Angaben
der Polizei sahen die Teammitglie-
der die Tragödie auf der Autobahn
Frankfurt–Kassel bei Alsfeld mit an.
Zu ihrer Unterstützung wurde ein
Notfallseelsorger eingeschaltet.
„Die Mannschaft der BG war als
Ersthelfer an der Szenerie des Un-
falls eingetroffen. Für die in Schock
stehenden Spieler, Trainer und Be-
treuer wird psychologische Hilfe an-
geboten“, heißt es in der Erklärung
des Vereins. Marco Grimaldis Bru-
der und Fußball-Zweitligaprofi
Adriano fehlte am Sonntag wegen
des Trauerfalls beim Spiel seines
Teams Fortuna Düsseldorf beim
FSV Frankfurt.

Ulm gewinnt in Tübingen

Ratiopharm Ulm hat gestern mit
92:77 im Derby beim schwäbischen
Erzrivalen Tübingen den fünften
Sieg im sechsten Saisonspiel gefeiert
und sich in der Spitzengruppe fest-
gesetzt. Im Mittelpunkt der beider-
seits heftigen Emotionen stand der
vor dieser Saison von Tübingen
nach Ulm gewechselte Dane Watts.
Der Amerikaner wurde vom An-
hang der Einheimischen heftig an-
gefeindet und von den 500 mitge-

reisten Ulmer Fans auf eigens be-
druckten Shirts gefeiert.

Muli Katzurin versuchte, seinen
Frust mit Sarkasmus zu überspielen.
„Es ist alles wie immer: ALBA ge-
winnt in Frankfurt“, sagte der Sky-
liners-Coach nach dem 57:83-Deba-
kel seines Teams gegen ALBA Ber-
lin. In der vergangenen Saison hatte
der Israeli noch bei den Berlinern
auf der Trainerbank gesessen und
imPlay-off-Halbfinale mit dreiAus-
wärtssiegen die Frankfurter Basket-
baller um Trainer Gordon Herbert
ausgeschaltet. Dieses Mal nahm sein
Frankfurter Vorgänger und Berliner
Nachfolger Herbert die Punkte mit
auf die Heimreise – und das in einer
Deutlichkeit, die Katzurin die Lau-
ne gründlich verdarb.

„So viele leichte Fehler darf man
sich nicht erlauben. Wenn Sie ge-
spielt hätten, Sie hätten weniger
Bälle verloren“, sagte Katzurin nach
der Vorführung zu den Journalisten.
„Es ist eine Frage der Qualität.
ALBA war doppelt so gut wie wir“
schimpfte der 56-Jährige nach dem
indiskutablen Auftritt seines neuen
Teams. Zu keiner Zeit kamen die
Hessen für einen Sieg infrage, lagen
bereits zur Pause mit 26:49 zurück.

Völlig verunsichert liefen Kapitän
Marius Nolte und Co. über das Par-
kett, doch mangelndes Selbstver-
trauen wollte Katzurin nach der
dritten Niederlage in Serie als Aus-
rede nicht gelten lassen. „Wenn die
Jungs Selbstvertrauen brauchen,
dann sollen sie in den Supermarkt
gehen und sich welches kaufen. Ich
bin nicht dafür zuständig, ihnen
welches zu geben“, sagte Katzurin.

Im zweiten Topspiel des Spielta-
ges kassierte der FC Bayern Mün-
chen beim 81:88 in Oldenburg die
zweite Saisonniederlage. „Mit unse-
rer Leistung bin ich zufrieden, mit
dem Ergebnis nicht“, sagte Bayern-
Trainer Dirk Bauermann. Tabellen-
führer bleibt Bamberg nach dem
106:76 in Hagen. (dpa/pim)

Basketball

BUNDESLIGA, MÄNNER

Quakenbrück – Bremerhaven 83:86 (51:39)
Beste Werfer King 22, Hilliard 18, Holston 11,
Fenn 9, Strasser 8 – Martin 23, Peacock 16, Cain
15, Everett 12, Smith 10 Zuschauer 2958
-
Frankfurt – Berlin 57:83 (26:49)
Beste Werfer Thompson 14, Leuer 13, Gray 9 –
Wood 21, Schaffartzik 18, Schultze 10, Allen 10
Zuschauer 4380
-
Würzburg – Bonn 71:61 (31:25)
Beste Werfer Kramer 14, Little 13, Jacobson 11 –
Veikalas 16, Ensminger 13, Jordan 12, Gaffney 12
Zuschauer 3140 (ausverkauft)
-
Ludwigsburg – Braunschweig 69:70 (34:39)
Beste Werfer Lischka 13, Bowler 13, Green 11,
Dorris 8, Zavackas 8 – PMittmann 14, Melzer 14,
McElroy 11, Visser 10 Zuschauer 2912
-
Trier – Bayreuth 68:62 (44:26)
Beste Werfer Zirbes 15, Linhart 14, Joyce 9,
Zwiener 9 – Hunter 14, Gibson 10, Stokes 9, Ibek-
we 9 Zuschauer 3461
-
Gießen – Göttingen 76:64 (37:37)
Beste Werfer Jeffers 23, Bernard 14, Stewart 13,
Ovcina 9, Archibong 9 – Sykes 17, Noch 11, Dale
10, Bailey 9, Mafra 9 Zuschauer 3220
-
Oldenburg– München 88:81 (40:39)
Beste Werfer Brown 28, Burrell 14, Hasbrouck 9,
Sehovic 9 – Jagla 16, Benzing 13, Troutman 13,
Nadjfeji 11, Greene 10, Foster 10 Zuschauer
3148 (ausverkauft)
-
Hagen – Bamberg 76: 106 (33:49)
Beste Werfer Jonusas 21, Brooks 17, Hasquet 13
– Tucker 22, Jenkins 13, Roberts 13, Slaughter 11
Zuschauer 3061
-
Tübingen –Ulm 77: 92 (41:41)
Beste Werfer Duggins 14, Nash 13, Redding 13,
Young 11 – Bryant 26, Günther 21, Esterkamp 13
Zuschauer 3132 (ausverkauft)

Arsenal-Gala
Auslandsfußball Beim 5:3 gegen Chelsea ist Mertesacker nicht fehlerfrei

London Auch der Besuch von Bun-
destrainer Joachim Löw und Co-
Trainer Hansi Flick im Stadion an
der Stamford Bridge konnte Per
Mertesacker nicht beflügeln. Der
deutsche Fußball-Nationalspieler
gehörte bei der 5:3 (1:2)-Gala des
FC Arsenal beim FC Chelsea zu den
schwächeren Akteuren im Team der
„Gunners“. Bei den Gegentreffern
durch Frank Lampard (14.) und
John Terry (45.) leistete sich der In-
nenverteidiger am Samstag schwere
Stellungsfehler. Trotz dieser Patzer
zweifelt Arsenals Trainer Arsene
Wenger mit Blick auf das Champi-
ons-League-Spiel gegen Olympique
Marseille am Dienstag nicht an sei-
nem neuen Abwehrchef. „Per ist ein
guter Organisator“, sagte der Fran-
zose, obwohl er „keine lange Saison-
Vorbereitung hatte, wird er phy-
sisch von Spiel zu Spiel stärker“.

Beim Offensiv-Feuerwerk gegen
Chelsea hatte Arsenal in Robin van
Persie seinen überragenden Voll-
strecker. Der Niederländer traf
dreimal (36./85./90. + 2). Van Per-
sie verbesserte seine Traumquote
im Jahr 2011 auf 28 Treffer in 27
Premier-League-Spielen. „Ein ganz
großer Sieg für uns“, sagte er, „wir
haben hart gekämpft und Charakter
gezeigt, und deshalb waren wir am
Ende auch sehr glücklich.“
● Italien Mit einem 2:1-Sieg bei In-
ter Mailand hat Juventus Turin in
der italienischen Fußball-Meister-
schaft seine Tabellenführung vertei-
digt. Der Rekordchampion hat nach
neun Spielen nun schon elf Punkte
Vorsprung auf den abgestürzten

Champions-League-Sieger von
2010. „Das war wieder ein wichtiger
Schritt auf unserem Weg nach
oben“, freute sich Juves neuer
Coach Antonio Conte, unter dem es
mit den Turinern seit dieser Saison
steil bergauf geht. Inter dagegen
kommt nicht aus der Krise und
krebst nach der fünften Saisonnie-
derlage mit nur acht Punkten wei-
terhin im Tabellenkeller A herum.
● Spanien Real Madrid hat nach ei-
nem 1:0-Sieg gegen Real Sociedad
die Tabellenführung in der Primera

Division übernommen. Gonzalo Hi-
guain gelang bereits in der 9. Minute
das Tor des Tages. Wenig war von
den deutschen Nationalspielern zu
sehen: Der von Beginn an spielende
Mesut Özil konnte keine Akzente
setzen, Sami Khedira fiel nach seiner
Einwechslung in der 69. Minute
nicht weiter auf. Der Überra-
schungsklub UD Levante verlor am
Sonntag sein erstes Spiel in der lau-
fenden Saison. Der bisherige Tabel-
lenführer unterlag dem CA Osasuna
0:2. (dpa/dapd)

Bei Per Mertesacker lief nicht alles rund, aber mit Arsenal London kam er zu einem

5:3 gegen Chelsea. Foto: dpa

BASKETBALL

Heimniederlage
für Nördlingerinnen
Die Bundesliga-Frauen von HELI
Donau-Ries Nördlingen erlebten
am Sonntag gegen den USC Frei-
burg zunächst Höhen und dann
Tiefen. Aus der Halbzeitführung
von 33:31 wurde am Ende eine
62:70-Niederlage. (AZ)

BASKETBALL

Sechste Niederlage
für Leitershofen
Männer-Zweitligist BG Topstars
Leitershofen/Stadtbergen wartet
weiter auf ein Erfolgserlebnis. Das
73:96 bei Science City Jena war die
sechste Niederlage im sechsten
Spiel. „Ich kann meiner Mann-
schaft keinen Vorwurf machen, aber
die individuelle Klasse ist eben
eine andere, wenn eine Mannschaft
zwei Mal am Tag trainiert und wir
nur drei oder vier Mal die Woche“,
meinte Trainer Stefan Goschenho-
fer. Er kann möglicherweise am
Samstag im Heimspiel gegen Essen
auf den neuen Amerikaner Dewayne
Richardson zurückgreifen. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Hirschberg und
Heiler siegen
Bei der schwäbischen Halbmara-
thon-Meisterschaft in Eberhausen
gewann Alexander Hirschberg (TV
Jahn Kempten; 1:14 Std.). Vize-
meister wurde Harald Gerbing (LG
Reischenau-Zusamtal; 1:15 Std.).
Schnellste Frau war Nadine Heiler
(TSV Moosbach; 1:28 Std.) vor
Susi Gaugenrieder (TSV Gerstho-
fen; 1:38 Std.). (wilm)

RINGEN

Westendorf
siegt in Freiburg
Die Zweitligamannschaft des TSV
Westendorf kam bei der RKG
Freiburg zu einem 22:16. „Wir ha-
ben eine sehr ausgeglichene Mann-
schaft“, so Trainer Bernhard Hof-
mann über den Schlüssel zum Er-
folg. Am Dienstag erwarten die
Westendorfer den Spitzenreiter
Benningen. (AZ)

RAFTING

Zwei deutsche Titel
für Schwaben Augsburg
Die Gastgeber von Schwaben Augs-
burg dominierten wie im vergan-
genen Jahr bei den deutschen Meis-
terschaften. Bei den Frauen domi-
nierte das Team mit Stefanie Horn,
Jacqueline Horn, Michaela
Grimm, Claudia Bär und Elisabeth
Micheler-Jones. Den Männer-Ti-
tel gewannen Ludwig Wöhrl, Max
Remmele, Leo Anzinger und Fa-
bian Bär. (AZ)

Sport aus der Region

Berlin Die in der Steueraffäre unter
Verdacht stehenden deutschen Spit-
zen-Schiedsrichter sollen nach In-
formationen des Nachrichtenmaga-
zins Der Spiegel auch Konten im
Ausland haben. Der Fußball-Welt-
verband FIFA habe Honorare deut-
scher Referees für die Leitung inter-
nationaler Spiele auch auf deren
Konten in der Schweiz und in
Liechtenstein überwiesen, berichtet
das Blatt. „Zu diesem konkreten
Fall können wir im Moment nichts
sagen. Wir warten ab, ob die Steuer-
fahndung auf uns zukommt“, sagte
FIFA-Mediendirektor Walter de
Gregorio.

Insgesamt sollen rund 20 aktive
und ehemalige Schiedsrichter des
Deutschen Fußball-Bundes (DFB)
ihre Einnahmen nicht ordentlich
versteuert haben. Wie schon der
DFB verwies auch die FIFA auf die
Eigenverantwortlichkeit der
Schiedsrichter. „Es kann nicht sein,
dass man die FIFA zur Verantwor-
tung zieht, wenn jemand etwas nicht
ordentlich versteuert. Wir gehen
davon aus, dass jeder, der von uns
Geld überwiesen bekommt, das
auch versteuert“, betonte de Grego-
rio. Laut Spiegel soll es „bei den
nicht versteuerten Einkünften und
Umsätzen um Beträge im sechsstel-
ligen Bereich“ gehen. Viele der
Schiedsrichter seien bereits gestän-
dig, schreibt der Spiegel mit Verweis
auf Ermittlerkreise. (dpa)

Honorare
auch auf

Auslandskonten
Ermittlungen gegen

Schiedsrichter

1. Brose Bamberg 5 5 0 10:0

2. Telekom Basket Bonn 6 5 1 10:2

3. ratiopharm Ulm 6 5 1 10:2

4. Würzburg 6 4 2 8:4

5. FC Bayern München 6 4 2 8:4

6. Eisbären Bremerhaven 6 4 2 8:4

7. ALBA Berlin 5 3 2 6:4

8. Braunschweig 6 3 3 6:6

9. Artland Dragons 6 3 3 6:6

10. EnBW Ludwigsburg 6 3 3 6:6

11. EWE Baskets Oldenburg 6 3 3 6:6

12. TBB Trier 6 3 3 6:6

13. Gießen 46ers 6 2 4 4:8

14. Frankfurt 6 2 4 4:8

15. Phönix Hagen 6 2 4 4:8

16. BG Göttingen 6 1 5 2:10

17. BBC Bayreuth 6 1 5 2:10

18. Tübingen 6 0 6 0:12

Fußball

Fußball

SCHWEIZ
FC Basel – Grasshopper Zürich 4:1 • FC Sion – FC
Thun 2:0 • Servette Genf – Xamax Neuchatel 2:1
• Young Boys Bern – FC Lausanne-Sport 4:1 • FC
Zürich – FC Luzern 1:1

FC Basel 14 28

FC Luzern 14 28

FC Sion 14 26

Youn B. Bern 14 25

Neuchatel 14 19

Servette Genf 14 18

FC Thun 14 16

FC Zürich 13 14

G. Zürich 13 10

Lausanne 14 8

ÖSTERREICH
Kapfenberger SV – Austria Wien 2:2 • Rapid Wien
– Sturm Graz 3:2 • Wacker Innsbruck – SC Wie-
ner-Neustadt 2:0 • SV Mattersburg – FC Admira
0:0 • FC Salzburg – SV Ried 1:1

FC Admira 13 26

Austria Wien 13 22

Rapid Wien 13 20

FC Salzburg 13 20

SV Ried 13 20

Sturm Graz 13 17

W. Innsbruck 13 15

Neustadt 13 13

Mattersburg 13 9

Kapfenberg 13 9

ENGLAND
Chelsea  – Arsenal  3:5 • Everton – Manchester
United 0:1 • Manchester City – Wolverhampton
3:1 • Norwich City – Blackburn Rovers 3:3 • FC
Sunderland – Aston Villa  2:2 • Swansea City –
Bolton Wanderers 3:1 • Tottenham Hotspur –
Queens Park Rangers 3:1 • West Bromwich Albion
– Liverpool 0:2 • Wigan Athletic – Fulham 0:2

Manch. City 10 28

Manchest. U. 10 23

Chelsea 10 19

Newcastle 9 19

Tottenh. H. 9 19

Liverpool 10 18

Arsenal 10 16

Norwich City 10 13

Aston Villa 10 12

Swansea City 10 12

Stoke City 9 12

Queens Park 10 12

WB Albion 10 11

Sunderland 10 10

Fulham 10 10

Everton 9 10

Wolverh. W. 10 8

Blackburn 10 6

Bolton W. 10 6

Wigan 10 5

TÜRKEI
Besiktas – Sivasspor 3:1 • Gaziantepspor – Trab-
zonspor 0:1 • Bursaspor – Manisaspor 0:0 • Anka-
ragücü – Istanbul BB 1:2 • Kayserispor – Galata-
saray 0:2 • Eskisehirspor – Samsunspor 1:0 • An-
talyaspor – Orduspor 1:1

Fenerbahce 8 18

Galatasaray 9 17

Istanbul BB 9 17

Besiktas 9 17

Trabzonspor 9 16

Orduspor 9 16

Manisaspor 9 15

Bursaspor 9 12

Eskisehirspor 9 11

Genz. Ankara 8 11

Sivasspor 9 11

Kayserispor 9 10

Mersin IY 8 10

Antalyaspor 9 10

Gaziantepspor 9 8

Karabükspor 8 8

Samsunspor 9 7

Ankaragücü 9 1

SPANIEN
FC Barcelona – RCD Mallorca 5:0 • Sporting Gijon
– Athletic  Bilbao 1:1 • Atletico Madrid – Real Sa-
ragossa 3:1 • FC Valencia – FC Getafe 3:1 • CA
Osasuna – UD Levante 2:0 • Real Sociedad – Real
Madrid 0:1 • FC Villarreal – Rajo Vallecano 2:0 •
Racing Santander – Betis Sevilla 1:0

Real Madrid 10 25

FC Barcelona 10 24

UD Levante 10 23

FC Valencia 10 21

FC Sevilla 9 17

Esp. Barcel. 9 15

CA Osasuna 10 14

A. C. Bilbao 10 13

A. Madrid 10 13

FC Malaga 9 13

Vallecano 10 12

Betis Sevilla 10 12

FC Villarreal 10 10

RCD Mallorca 10 9

Saragossa 10 9

Real Sociedad 10 8

Gijon 10 8

R. Santander 10 8

FC Getafe 10 7

FC Granada 9 5

ITALIEN
FC Bologna – Atalanta Bergamo 3:1 • Cagliari  –
Lazio Rom 0:3 • Catania – SSC Neapel 2:1 • AC
Florenz – CFC Genua  1:0 • Inter Mailand – Juven-
tus Turin 1:2 • US Lecce – Novara 1:1 • FC Parma
– AC Cesena 2:0 • AS Rom – AC Mailand 2:3 • AC
Siena – Chievo Verona 4:1 • Udinese  – US Paler-
mo 1:0

Juventus Turin 9 19

Udinese 9 18

Lazio Rom 9 18

AC Mailand 9 17

SSC Neapel 9 14

Catania 9 14

AC Siena 9 13

US Palermo 9 13

Cagliari 9 13

AC Florenz 9 12

CFC Genua 9 12

FC Parma 9 12

AS Rom 9 11

FC Bologna 9 10

Bergamo 9 9

Chievo Verona 9 9

Inter Mailand 9 8

Novara 9 7

US Lecce 9 5

AC Cesena 9 3

FRANKREICH
AC Ajaccio – Girondins Bordeaux 0:2 • Stade Brest
– FC Lorient 3:1 • Dijon FCO – Olympique Mar-
seille 2:3 • Gaillard FC – AJ Auxerre 3:1 • Olympi-
que Lyon – AS St. Etienne 2:0 • HSC Montpellier –
AS Nancy 2:0 • OGC Nizza – FC Sochaux 1:1 • FC
Paris St. Germain – SM Caen 4:2 • FC Toulouse –
Stade Rennes 1:0 • AF Valenciennes – Lille 0:0

Paris SG 12 29

Montpellier 12 26

OSC Lille 12 23

O. Lyon 12 23

FC Toulouse 12 22

Stade Rennes 12 21

FC Lorient 12 17

St. Etienne 12 16

Marseille 12 15

SM Caen 12 15

FC Sochaux 12 14

Stade Brest 12 12

AJ Auxerre 12 12

Gaillard FC 12 12

Gir. Bordeaux 12 12

OGC Nizza 12 11

Dijon FCO 12 11

Valenciennes 12 10

AS Nancy 12 8

AC Ajaccio 12 7


